
Bei ILF sind wir uns bewusst, dass es bis 2030 erforderlich ist, die 
weltweiten Kohlenstoffemissionen auf mindestens 2,3 Tonnen pro 
Kopf und Jahr zu reduzieren bzw. bis 2050 auf mindestens 0,9 Tonnen, 
um ein stabiles Klima mit Netto-Null-Emissionen zu erreichen und den 
Temperaturanstieg auf 1,5°C zu begrenzen.

Bei ILF sind wir uns bewusst, dass das Ziel, die globale Erwärmung auf 
deutlich unter 2°C bzw. auf 1,5°C über das vorindustrielle Niveau zu 
begrenzen, nur durch eine 45%ige Reduktion5 der globalen Emissionen 
bis 2030 und die Erreichung von Net-Zero-Emissionen bis 2050 erzielt 
werden kann. 
Wir sind uns auch bewusst, dass diejenigen, die in der Lage sind, 
schneller zu agieren, dies auch tun sollten.

Wir werden bei ILF Austria kontinuierlich Maßnahmen setzen und Schritte durchführen, 
um bis spätestens 2040 unsere Reduktionsziele und damit Net Zero zu erreichen.
Wir verpflichten uns daher, die im Memorandum of Understanding on Net Zero vereinbarten
Maßnahmen und Schritte in einem Klimaaktionsplan von ILF Austria weiterzuentwickeln und
umzusetzen. Die Fortschritte in unserer Umsetzung werden regelmäßig kontrolliert, 
bewertet und transparent dokumentiert.

Wir bei ILF sind uns bewusst, dass wir uns in einer Klimakrise befinden. 
Wir erkennen die Bedrohungen für alle Gesellschaften weltweit, wenn es 
uns nicht gelingt, die globale Erwärmung auf deutlich unter 2°C bzw. auf 
1,5°C über das vorindustrielle Niveau zu begrenzen, wie es auf der Pariser 
Klimaschutzkonferenz 2015 (COP21) vereinbart wurde.

Durch das Bekenntnis zu Net Zero übernimmt ILF Austria die volle unternehmerische Verantwortung, 
die Roadmap der ILF-Gruppe hin zu Net Zero zu unterstützen und umzusetzen.
Diese Roadmap setzt sich aus kurzfristigen Zielen für 2030 sowie einem mittel- und lang-
fristigen Ziel für 2040 zusammen. Das Net-Zero-Ziel der ILF-Gruppe ist es, bis zum Jahr 
2040 unsere globalen Gesamtemissionen um mindestens 90% gegenüber dem Niveau 
von 2022 zu reduzieren und die verbleibenden < 10% durch Kompensation auszugleichen. 
Unser Bekenntnis zu Net Zero wird auch im Memorandum of Understanding on Net Zero 
ausgedrückt, das über den QR-Code (rechts) abgerufen werden kann.

Referenzjahr 2022

Net-Zero-Emissionen bis 2040

Kurzfristige Ziele für 2030

Treibhausgasbilanz

Reduktion der Gesamtemissionen um 90%
Kompensation der unvermeidbaren Restemissionen

Reduktion der Scope-1- und -2-Emissionen um 50%

Reduktion der Scope-3-Emissionen um 40%

 ▪ Firmengebäude
 ▪ Fahrzeugflotte

 ▪ Dienstreisen
 ▪ Pendlerverkehr der Mitarbeiter:innen

Treibhausgasemissionen von ILF Austria im Jahr 2022
2022

EMISSIONSQUELLE CO2-eq [t]3/ VZÄ4

SCOPE 1 
Direkte Emissionen

Dienstreisen mit Firmenfahrzeugen 0,78
Heizen mit Erdgas 0,19

SCOPE 2 
Indirekte Emissionen

Elektrizität (marktbasiert)* 0,06
Kältemittel 0,00
Zugekaufte Wärme 0,16
Zugekaufte Kühlung 0,02

SCOPE 3 
Andere Emissionen

Dienstreisen – Bahn 0,01
Dienstreisen – Flugzeug 0,45
Dienstreisen – Mietwagen 0,00
Mitarbeiter-Pendlerverkehr 0,50

Gesamtemission CO2-eq [t] ³ /VZÄ⁴ 2,172,17 *

BEDEUTUNG

VERPFLICHTUNG

DRINGLICHKEIT

BEKENNTNIS VON ILF AUSTRIA ZU NET ZERO

ILF-ROADMAP ZU NET-ZERO-ZIELEN MASSNAHMEN ILF AUSTRIA

Die fünf Kernpunkte
zum Klimawandel
in nur 20 Worten:

1. ER IST REAL.  
2. WIR SIND DIE URSACHE.  
3. ES IST GEFÄHRLICH. 
4. DIE FACHLEUTE SIND SICH EINIG. 
5. WIR KÖNNEN NOCH ETWAS TUN.

auf der Grundlage des internationalen 
wissenschaftlichen Verständnisses

DIE KLIMAKRISE 
VERSTEHEN
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Quelle: https://carbontracer.uni-graz.at/appe- 
missionsvergleich, abgerufen am 22.05.2024       

Entfernung: 13.6 km Hin- und Rückfahrt, 200 Tage pro Jahr
Quelle: https://carbontracer.uni-graz.at/app-emissionsvergleich 
abgerufen am 22.05.2024

Quelle: https://carbontracer.uni-graz.at/app-emissionsvergleich
abgerufen am 22.05.2024
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ILF-Büro in Rum

Nicht quantifiziert

Schwierigkeitsgrad und Klimawirksamkeit langfristiger Entscheidungen - CC-BY-ND - T. Brudermann & A. Hoeben - klimapsychologie.com 
Hinweis: Schwierigkeitsgrade sind subjektiv und kontextabhängig. Die Wirksamkeit wurde grob dargestellt. 

Icons aus dem Originalbild sind leicht verändert worden.
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Nicht quantifiziert

Schwierigkeitsgrad und Klimawirksamkeit von Alltagsentscheidungen - T. Brudermann & A. Hoeben - Die Kunst der Ausrede (Oekom Verlag)
CC-BY-ND. Hinweis: Schwierigkeitsgrade sind subjektiv und kontextabhängig. Die Wirksamkeit wurde grob dargestellt. 

Icons aus dem Originalbild sind leicht verändert worden.

5 im Vergleich zu 2010

* Diese ~ 2,2 t CO2-eq pro VZÄ ILF-AUT (rein berufsbedingte Emissionen) aus 2022 liegen nur knapp 
unter der 1,5°C-kompatiblen Zielgröße pro Kopf für das Jahr 2030 von ~ 2,3 t, mit der Notwendig-
keit von ~ 0,9 t bis Mitte des Jahrhunderts. In 2022 lag die globale pro Kopf Emission bei 4,7 t, in 
Österreich bei 6,9 t (Our World in Data).

Petitionen
unter-
schreiben

Kein Einweg-
plastik

Mehr aktive
Mobilität

Autofrei leben

Vegetarisch
leben

Nicht
fliegenVegan

leben
Mehr Öffis

Keine Fast
Fashion

Weniger Fleisch

Ein Flug weniger
Müll trennen

Saisonale
Ernährung

Keine 
Kreuz-
fahrten

Kein Bitcoin

Minimierung des 
Wasserverbrauchs

Licht
ausschalten

Keine Klimaanlage
Weniger heizen

Weniger
Streaming Wählen

Aktivismus

Alltagsentscheidungen

3  CO2-Äquivalent: Klimawirksamkeit aller relevanter Treibhausgase in Tonnen, umgerechnet auf die Maßeinheit CO2
4  Vollzeitäquivalent Mitarbeiter:innen

* 1,5°C kompatible Zielgröße der globalen pro Kopf Emissionen für 2030
** relativer Anteil im Vergleich zur 1,5°C kompatiblen Zielgröße

Quelle: IPCC SR 1.5 2018, IPCC AR6 2022

Quelle: United Nations Environment Program 2021

Quelle: IPCC SR 1.5 2018, United Nations Environment Program 2021, IPCC AR6 2022
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Das vorwiegend stabile Klima im Holozän ermöglichte die Entwicklung
der Zivilisation wie wir sie heute kennen.
Das stabile Klima war und ist die Grundlage für die Landwirtschaft
und Viehzucht, unser Leben und die Wirtschaft.
Das Verlassen dieses sicheren Temperaturbereichs bedeutet, dass wir
unsere gesamte Zivilisation aufs Spiel setzen. Leben wie wir es kennen
ist bei einem Temperaturanstieg von über 2°C nicht mehr möglich.
Der gegenwärtige Temperaturanstieg ist in der Erdgeschichte beispiellos.-3°C
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Begrenzung der Erwärmung auf 1,5°C
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Quelle: Morton 2018, Climate Action Tracker 2024, World Meteorological Organization WMO 2024

Gebiet um Innsbruck lag unter 
einer 1.700 m dicken Eisschicht

Globale Temperaturen seit der letzten Eiszeit

MENSCHLICHE            ZIVILISATION

„DIE NÄCHSTEN 10 JAHRE
WERDEN DIE ZUKUNFT DER 

MENSCHEN FÜR DIE NÄCHSTEN
10.000 JAHRE

BESTIMMEN“
Breaking Boundaries (2021), Johan Rockström/Owen Gaffney

2022 – Global 
Treibhausgas-
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Tonnen pro Kopf 
und Jahr weltweit

2022 – Österreich 
Treibhausgas-
emissionen in 
Tonnen pro Kopf 
und Jahr in 
Österreich

2030 Grenzwert 
für 1,5°C
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und Jahr weltweit

2050 Grenzwert 
für 1,5°C
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und Jahr weltweit
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Kulturwandel durch Kommunikation, Bewusstseinsbildung 
und Vorbildfunktion

Deutliche Reduktion der Emissionen von Firmenfahrzeugen

Deutliche Reduktion der Emissionen aus dem Pendler-
verkehr der Mitarbeiter:innen

Deutliche Reduktion der Emissionen aus Dienstreisen 
mit dem Flugzeug

Reduktion der Emissionen aus Stromverbrauch, 
Heizung und Kühlung

Einkauf von nachhaltigen Waren und Dienstleistungen

Verantwortungsbewusste Organisation
von nachhaltigen Firmenevents und
Betriebsausflügen

NACH GRAD DER WIRKUNG 
GEREIHTE MASSNAHMEN

ILF unterstützt die globalen Ziele für nachhaltige 
Entwicklung (Sustainable Development Goals)

Die Klimastreifen („warming stripes“) veranschaulichen die jährliche Abweichung (Anomalie) der mittleren Jahrestemperatur in Österreich gegenüber dem Mittel im Vergleichszeitraum 1961-2010. 
Blaue Streifen zeigen kältere Jahre an, rote Streifen wärmere Jahre.

#ShowYourStripes: Österreich von 1850-2023

https://carbontracer.uni-graz.at/app-emissionsvergleich

